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GlUbermal- Verlautbarungen.

C i r c u l a r e
der auf allerhöchsten Befehl aufgefiellten illv-
rlschen Prcoinzial-Ganitäts» Commission. —
Aufstellung eines Mtlttärcordons zur Absper,
rung des lombard,sch>vcnezianischen Königrnchs
von den übrigen Provinzen der österreichischen
Monarchie. — Seine k. k. Majestät haben
mit a. h. Entschließung vom 21 . September
i 6 3 i / die Aufstellung eines Mllnarcoroons
anzuordnen geruhet, welcher zum Zwecke hat/
dab lombartnsch - venezlamsche Königreich von
den übrigen Provinzen der österreichischen Mon-
archie abzusperren. — I n Folge dlcscs a. H.
Befehls, wird der Cordon an der veneziani»
schen Gränze, welche das venezianische Gu-
hernial - Gcbüt uon Tyro l , uon Karnlhen,
und von der Grafschaft Görz scheidet, bis an
has adriatlsche Mccr m,litarisch besetzt werden.
— Als Embiuchestatwncn in das lombardlsch-
venezianische Königreich, aus den deutschen
Provinzen der Monarchie, find für Karmhcn
?oiN6da, für Gö'rz P2uiil.w!.i0v2 und für Ty,
rol /Ua, festgesetzt worden. — I n blesen ^ m -
bruchSstationen werden Eontumazen für Per-
sonen und giftfangende Waaren errichtet, und
Briefraucherungsanstalten aufgestellt werden,
,ndem nach der Bestimmung des ueneziamschm
Gubermumö nur an diesen genannten Punc-
ttn cine Brlcssc^ung Stat t finden darf. -
Die betreffenden Delegatwnen sind von dem

l . "enezlamschen Gubcrnium angewiesen
wo den, auf das Ei l .gsse und S t r e n g s t e
sogleich mtttelst der bestellten Ganitatsbeam-
t m , und durch Aufb.etung des Gcfällsauf-
NchNversona s u. s. f. e.ne vollständige G r a n -
,m:re emzule.ten, welche inzwischen bis zur
Aufstellung des Cordons den Ucbertritt übcr
die Gränze fur N^sende, für Waaren und
,fur Fssecti n ganzllch zu verwahren hat — S o -
bald d,e Cordonbbestellung von der betreffen«
den Dcleganon erklärt werden w l rd , so wird

an den bestimmten Puncten auch g e g e n
Gesu ndhe i ts« C e r t i f i c a t e kein U e b e r -
t r l t t g e s t a t t e t seyn , sondern solcher nur
den Personen nach Zurücklegung einer zehntä-
gigen Eontumazpeuode, welche auch fur alle
giftfangenden Waaren und Effecten zu gelten
hat, gestattet seyn, und die Briefschaften wer-
den der Rauchcrung , die nicht giftfangenden
Waaren und Effecten aber der contumazamt«
lichen Prüfung unterzogen werden. — Bis
zum Emtritte dieses Zeitpunctes aber ist gar
kein Uebntritt über die Gränze des lombar-
disch - venezianischen Königreichs, weder für
Personen noch Waaren und Effecten, bei Ver-
meldung der in dem a. h. Samtälsstrafpa«
tente vom 21 . Mal zZoH festgesetzten S t ra -
fen gestattet. — Die politischen Behörden
werden angewiesen, d,ese Bekanntmachung so
schnell und so allgcme,n als möglich zu uer-
lautbaren, wozu auch alle übrigen gnflllchen
und weltlichen Authorithalen, Behörden und
Aemter beizutragen hiemit ersucht werden. —
Laibach am l . Oclobcr iLZ , .
Joseph Cannllo Freyherr v. Schmidburg,
Gouverneur u. Präsident der k. k. Myr. Pro-

vinzial - Sanltäts > Commission. ,

Z. 1/^/4. (2) N r . 75. S t . S . E.
B e k a n n t m a c h u n g .

Die hohe k. k. Provmzial-Sanitas-Eom-
miffion in Laibach hat mit Erlaß vom 18. d,
M , Zahl 175/,/ den nach den h,er altgemcm
geäußerten Wunsche dahin gemachten Antrag,
daß in Anbetracht dcr in der Umgegend obwal-
tenden Samtats-Vechältmsse der am 2/,. Oc-
tober sonst bestehende Klagenfurter Ursula
Herbssmarkt für dieses Jahr nicht abgehalten
wcrdcn möchte, zu genehmigen befunden. —
Es wird sonach die Suspcndirung des dteßjahe
ngcn Klagenfurtcr Ursula Herbstmarktcs hie«
mil zur allgemeinen Kenntniß gebracht. —
Stadt-Samtats,Commission Klagenfurt den
22. September i 3 Z i .
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A ;399. (2) Nc. 18211.
C i r c u l a r e

des k. k. illyrischen Landes « Guberniums zu
Laibach. — Ueber dle Behandlung der am 1.
August z63 l , in der Serie ,86 erlösten mer-
perzentlgen Hofkammsr- Obligatlonen. -^ I n
Folge Decrels der hohen k. k. allgemeinen
Hofkammer vom 2. d. M . w i rd , m»t Bezie-
hung auf die Gubernial Circular- Verord-
nung vom iH. November 1629, 3< 266^2,
bekannt gemacht, daß die am l . August 0.
I . , in der Serie »36 verlosten uierperzentlgen
Hofkammer-Odllgatlonen,nämlich: Nr . 3^284
mlt zwei Zwanzigsteln der Eapttals-Bumme,
N r . 32069 mit einem Achtel der Eapttals-
S u m m c , dann die Obligationen von N r .
Z2i55 b̂ s einschließig 32901 , nach den Be-
ftlmmungen des allerhöchsten Patentes vum 2»<
März i 8 l 6 , gegen neue nm vier vom Hun-
dert «nEonv. Münze verzinsliche Staatsschuld,
Verschrelbungen umgewechselt werden. — Lai-
bach am i3 . August i 8 3 i .
Joseph Tamillo Freyherr v. Schmidburg,

Landes-Gouverneur.
Z e n o Graf u. S a u r a u ,

k. k, Gubernial« Rath.

Z. i263. (3) ' N r . 17561.
V e r l a u t b a r u n g

des k k. lllyrischm Guberniums. — Erläute«
rung der Gtrafoestimmung für die Unterschla«
gung der Steuer - und Depositengelder. —
I n den, über die Etrafbefnmmung wegen
unredlicher Verwaltung landesfürstl'cher Steu-
ern und ohrigkettlichenWaifen-Deposuen-3as-
sen, ergangenen Verlautbarungen uom 6.
Ju l i 1826, und zg. Ju l i ^627, W der Gatz
enthalten: (Bestrafung) „ insofern die vorent-
haltenen oder zugeeigneten Gelder den Betrag
von fü>.f Gulden mcht erreichen sollten." —
Das Wort e r re i chen »st nun gemäß der
hohen Hofkanzlet-Weisung vom 18. v. M . ,
Zahl ü654Q, mit dem Worte: übers te igen
zu seyen. — Welches hleaut zur allgemeinen
K c n m M gebracht rvlrd« — Lalbach den l l .
August i 3 3 l .
Joseph Camillo Freyherr v. Schmioburg,

Gouverneur.
C l e m e n s Graf v. B r a n d i s ,

k. k. Gub«rnial,Rath.

Z. i33a. (3) ' N r . 20870.
E d i c t.

Vom k. k. lllyrischen Landes-Gubermum
werden übcr Ansuchen dcs k. k. Landes-Gu-
bcrniums der Königreiche GaMzim und Lodo-
merten vom 19. August i g I i , Z a h l ^ ^ o ^ o ,

die nachbenannten, von ihrem Wohnorte ab-
wesenden, und dcr Auswanderung nach Po-
len verdachtigen Individuen m Folge crgan-
gener hohen Anordnung mittels gegenwärti-
gen Edicts vorgeladen, sich binnen 20 Tagen,
und zwar von dem Tage, als die gcgcnwäui-
ge Vorladung das erstemal in der hiesigen
Prov. Zeitung erscheint, nämlich vom/.Septem-
ber 18I1 an gerechnet, bei dem nächsten Krcis-
amte persönlich zu stellen und sich mündlich
oder schriftlich über ihren Aufenthalt im Lan-
de und die Geschäfte, wodurch derselbe ge-
rechlfcrtigct wi rd , um so sicherer auszuweisen,
als man sie sonst der Auswanderung übcrwi?.
sen halten, und gegen dieselben ohne wcitcrs
nach den Vorschriften des Auswanderungs-
Pcttents vom 10. August 178/^, verfahren
würde.
Baracz Nicolaus, aus dcr Stadt Lembcrg;
Bugno Nicolaus, aus dem Iasloer Kreise;
Bresiewicz Joseph, „ „ Rzcszower „
Blelccki Johann, „ „ „ ..
Ehmielowiccz Mathias, aus dem „ ,̂
Cukrowski Johann, „ „ « ,,
Dzierzkowski Adalbert, a. d. Kolomeer „
Debski Joseph, aus dem Rzeszower ,.
Frischmann Paul , „ „ Kolomecr ,,
Golebiowski Johann, „ „ Brzezaner „
Grocholski Iu lms, „ ,, „ .,
Jablonski Vlncenz, „ „ Rzeszower „
IcdrzejowiczIohaun,,, „ „
Kobierski Fel i / , „ „ „ .̂
Krajewski Philipp, „ „ „
Kustrzycki Ludwig, „ ,.
KoszalkowskiJoseph, aus der Stadt Lemberg;
Losenau Joseph, aus dem Samborer Krelse;
Mazga Mar t i n , « „ Rzeszower „
Nowack Stanislaus, aus der Stadt Lcmberg.

Laibach am i5. September i 3 3 l .
Seiner k. k. apostolischen Majestät wirklicher
geheimer Rath, Kämmerer, Landes« Gouver-
ncür und Präsident dcr Herren Stände in

dem Königreiche I l ly r ien:
Joseph Camillo Freyherr v. Schmiddurg,

Leopold Graf v. Welse rshe lmb,
k. k. Gubernialrath, als Referent.

Z. 1365, (3) Nr. 2lZ25.
C o n c u r s « A u s s c h r e i b u n g

fär die erledigte Kreisarztesstelle zu Hradisch
in Mähren. — Hur Wiederbesctzung der durch
den Tod des k. k. Kreisarztes und l>l6^i.
Ooct.ol-5, K a r l , erledigten Kre,sarzresstclle zu
Hradtsch, mit dem Gehalte jährlicher Sechs
Hundert Gulden, ist von dem k. k. wZhnfch-
schlesischen Gubecnium zu Brunn die Concurs?
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frist bis l6> October d. I . bestimmt worder.
« - Dieses wnd auf Ersuchen des gedachten
k. k. Gubermums vom 16., Erhalt 20. 0. M . ,
Nr . 233y7, mu der Erinnerung bekannt ge-
macht, daß Diejenigen, welche diesen Possen
zu erlangen wünschen, »hre dießfälligen Ge-
suche mit den Beweisen über die erforderli-
chen Kenntnisse, Eigenschaften, Diensie und
Verdienste zu belegen, dann über d,e Kennt-
niß der böhmischen Sprache, sich mtt dcm
Zeugnisse eines ordentlichen Professors oder
Gubernial-Translators dieser Eprache auszu-
weisen, und in obiger Frist bel dcm k. k.
Gubernium zu Nrünn einzureichen haben.

Laibach den 2». Sevtember i 6 3 l .

Kreisämtliche ^erlaultlarungen.
Z. i383. (3) Nr . i2ä3c).

K u n d m a c h u n g .
Da d>e Pachtung der Verspeisung >n

den, lm hierorttgcn Elvil« Epuale , vcrclnig»
ten Kranken« und Versorgungsansialten mit
Ende des kommenden Monats Octobcr zu
Ende geht, so wird ln Folge hl.hcn Guber»
nial» Auftrages vom i.j2y. dieses, Z. 1^790,
zum Behufe der d»eßfalligcn Verspelsungs:
Verpachtung auf weitere drei Jahre, näm-
lich: für den Zeitraum vom ».November
i L 3 l , blshin 18 I4 , dle Mlridcstverstclgerung
am ! i . d. k. M . October, Vormittage um
Q Uhr/ in diesem Kreisamte abgehalten wer-
den. — Diejenigen, welche tmse Verweisung
übernehmen wollen, werden bei dieser Herab-
sieigerung sich einzusinden hlemit eingeladen.
Uebrlgens können die Pachtbedingmsse »n den
Sewöhnllchen Amtsstunden bel diesem Krels,
amte emgesehen werden. — K. K. Kreis,
amt Laibach am Zo. September i 3 3 i .

Z. 138^. (3) N r . l !63ä-
M . ^ 5 u n d m a ch u n g.

>.«^l. ^ e!^ ^^ " ' " 29. dieses Monates ab̂
^ b / l t e n ' Vorspanns -Pachtverste.gerung der
Manchstat^n La'bach für das Mil.tärjahr i832
f"ia ^ " l . ^ ^° "' lrd eme neuerliche d.eß-
fall ^ Verhandlung am 6, October l. I . um
ß Uhr Vormittags, bn dlescm Kre.samic ah-
^ m ^ 7 ' p " ' " " " die Pachtlust.gen mit
dcm Bemerken zu ericheinen h.emtt eingeladen
wcrden, daß slch jeder L,citant noch vor Be-
gmn der Location zur ?elssuna einer baarcn
oder side,juljllnschen Caution pr. 3oo ft. her-
beizulassen habe. — Krnsaml iaibach den
00. September lL5z. ^:^?^

Stavt- unv lanvrechtliche ^erlautbarungetM

Z. z^ iü . ( l ) N r . 61^3 .^
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in

Kram w>rd bekannt gemacht: Es sey von die-
sem Gerichte auf neulrllches Ansuchen der I o -
ftpha Gauer, verwittwct gewesenen D r e o ,
als Thomas Dreo'sche Vermögensüberhaberinn
wlder die Hauptstadt Lalbacher Gchützengesell-
schaft, wegen 5oc> fl. sammt Nebenvertmd-
llchkenen, in die öffentliche Versteuerung des
den Ex^qulrten gehörigen, auf 55 iy fi. ge-
schätzten, zu Laibach in der Pollana-Vorstadt,
8n!^ Eonsc. N r . 76 liegenden, dem hiesigen
Stadtmaglstrate, 5"d Rect. N r . WH dienst«
barcnGchleßstattgebaudcs sammt An-und Zu-
gchör gewllliget, und h»ezu dre» Termine, und
zwar: der crste auf den 7. November, der zwei«
te auf den 12. December l. I , und der drtt-
te auf dcn 16. Jänner , 8 3 , , jedesmal um »c»
Uhc Vormittags, vor diesem k. k. S tadt - und
Landrechte mit dem Beisatze bestimmt worden,
daß, wenn tncsck Gebäude weder bei der ersten
rwch zweiten Fcilbletungstagsatzung um dcn
Echayungsbetrag , oder darüber an Mann ge«
bracht werden könnte, selbes bei der drttten
auch unter dem Gchätzunqsbctrage hmtangege-
ben werden würde. Wo übrlgens den Kaussu-
stlgcn fre; steht, die dllßfalligcn Licitationsbe«
dmgn'sse, wie auch die Bchahung in der dieß»
landrechtlichen Registratur zu den gewöhnli-
chen Amtsssundcn, oder bei dem Vertreter der
Encunonsführerinn, Dr. Wurzbach, emzuse»
hen, und Abschriften davon zu verlangen»

Laibach den 10. September i 3 3 l .

Z. i394. U ) N r . 675/z.
Non dcm k. k. S t a d t , und Landrechte

in K r a m , w»rd durch gegenwärtiges Edict
allen Denjenigen, denen daran gelegen, an-
mn bekannt gemacht: Es /ey von diesem Ge-
richte ,n die Eröffnung des Eoncurfes, über
das gesammts, im Lande Krain befindliche, be-
wegliche und unbewegliche Vermögen des b.er-
ortigenGalanler.ehandlers,IohannBapt.3am.
bornmo, aew.L'gct worden. — Daher wnd
ddc mann, o e / a . erstgedachten Verschulde-
len eme Forderung zu stellen berechtiget zu seyn
alaubt, anmit ermnert, bis zum 9. Jänner
l 3 i 2 , die Anmeldung seiner Forderung, m
Gestalt einer förmlichen Klage w,der den zum
dießfall'gen Masscvertreter aufgestellten Vi-.
Matblas Burgcr, unter Gubstituirung kdks
Dr. Baumgarten, bei diesem Gerichte so g5-
wiß einzubringen, und in d,eser nicht nur die
Rlchngkett seiner Forderung/ sondern auchdaS
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Recht, kraft dessen er in diese oder jene Classe
gesetzt zu werden verlangt, zu erwnsen; als
nndrigens nach Verftießung des erftbestlmmten
Tage's Niemand mehr angehört werden , und
Diejenigen, die ihre Forderung bis dahm mcht
angemeldet haben, in Rücksicht des gcsamm,
ten, im Lande Krain befindlichen Vermögens,
des emgangsbenannten Verschuldeten, ohne
Ausnahme auch dann abgewiesen seyn sollen,
«venn «hnen wirklich ein Compenfationsrecht
gebührte, oder wenn sie auch ein eigenes Gut
von der Masse zu fordern hatten, oder wenn
auch »hre Forderung auf em liegendes Gut
des Verschuldeten vorgemerkt ware, daß also
solche Glaubiger, wenn sie etwa in die Mas«
se schuldig seyn sollten, dle Schuld ohngeach-
tet des Compensations, , Eigenthums - oder
Pfandrechtes, daß ihnen sonss zu stat ten ge-
kommen wäre, abzutragen verhalten werden
würden.

Uebrigens wird den dießfaliigen Glaubi»
gern erinnert, daß die Taqsayung ;ur Wahl
eines neuen, oder Bestätigung des bereits auf-
gestellten Vermögensoerwalters, so wie zur
Wahl eines Gläublzer-Ausschusses auf den
Z6. Jänner , 6 3 2 , Vormittags um 9 Uh r ,
vor diesem k. k. S t a d t - u n d Landrechte an-
geordnet wcrde.

kmbach den l . October i Z Z i .

Aemtliche Verlautbarungen.
3. tä»ä. (0

K u n d m a c h u n g .
Von dem k. k. provisorischen Verzeh-

rungssieuer ' Inspectorate zu Ade!5be«g w>rd
bekannt gemacht, daß der Verzehrungssieuer-
Bezug von dem Wein - und Mostschanke-, in
dsm Unterfteucrbezirke S t . V c l t , des politi-
schen Bezirkes Wlpbach, für das Mllttarjabr
l 332 , ,m Wege der Eoncurrenz mittelst schrlft-
lichen versiegelten Offene verpachtet werden
wird. — Dec Ausrufkprns besteht in den dieß«
jährigen Ertrage mit i6o6f f . — Die fchrift«
lichen Pachtanbotc sind versiegelt mit der Ueber-
schrlft: „Pachtanbot für denWcinschank des Un-
icrsteuerbeztrkeb G t . V e i t / ' versehen, bis zum
12. October l. I . , 12 Uhr Mittags, beidie-
fcm Inspectorate zu überreichen. — Nach Ver«
lauf dieses Termins einlaufende Anbote wer-
den nickt beachtet, sondern die vorhandenen
Offerte eröffnn, und m«t dcm Mctssbletcr der
Pachtvertrag mit Vorbehalt der Ratification
dir hohen k. k. Camcral-Ockallcn-Verwal-
tung abgeschlllssTN werden. — M i t dcmPacht-
anbote zugleich lst das vorgeschrlebcne zo 0,0

Vadium des Ausrufspreises mit 161 ss., ent«
weder baav, oder m öffentlichen Obligationen,
nach dem bekannten börseinaßlgen Eourswer;
the einzureichen, widrigens der Anbot unbe-
achtet bleiben wird. — Die Vadien von min,
dern Offerenten, werden nach erfolgter Eröff-
nung zurückgestellt, und nur jenes des Best»
bleters bis zur herablangenden Entscheidung
zurückbehalten werden, worauf solches ent?
weder in d,e bedungene Caution eingerechnet,
oder, wenn diese anderweitig geleistet werden
solle, zurückgestellt werden wird. — Die ei-
gentlichen Pachtbedingnisse können be« alien
yierlandigen k. k. Ncrzehrungssteuer»Inspec<
toraten und Eomnnssarlaten eingesehen werden,
nur wird noch bemerkt, daß Offerte mit al»
lenfalls ansprechender Abweichung von den
bcmcldeten Bedingn,ss '̂N unberücksichtigt blei-
ben werden.— Adelsberg am : . October i 9 5 l .

vermischte Verlautbarungen.
Z. i35/,. (5)

erarl Mnaz Nn^tcKa,
b ü r g c r l . B u c h b i n d e r , F u t t e r a l - u n d

B r i e f t a s c h e n - A r b e i t e r ,
wohnhaft am alten Mark t , Nr . l / , hat die
Ehre hiemit anzuzeigen, daß,er gegenwartig?
Wohnung verlassen, und vom 1. October an?
gefangen, im. Hause des Vlclualien< Händ-
lers, Hrn. M a t h i a s Z a n i e r i , am alten
Mark t , N r . i 5 g , >m zweiten Stocke, dem
Herrn Kaufmann A. Wasfer 'schen Hause
gegenüber wohnen werde.

Zugleich dankt er für das ihm bis nun
geschenkte Zutrauen feiner hochgeschätzten Gön-
ner, und empfiehlt sick noch ferner d?m ge-
neigten Wohlwollen ,hn mit zahlreichen 'Auf-
trägen und Bestellungen zu beehren.

Auch verspricht er, nicht nur durch schnel-
le und binige Bedienung, sondern auch mit
geschmackvoller und dauerhafter Arbcu selae
hochgeschätzten Gönner zufrieden zu ssellcn.
Nebst den gewöhnlichen Bücher - Einbänden
verfertigter auch alle Gattungen Futterale zu
Monstranzen, Kelchen, Glaser, Bechern,, G>l-
berftrvicen, Prätiofen, Damen-Etu is , ui'.d
zu den im wundarztlichen und anatomischen
Gebrauche beftimmttn Amputir-Zeuge, dann
alle Gattungen von Brieftaschen, Souvenirs,
Verbandzeug für Aerzte, große und klcme
Chatoullen, Toiletten, Marcen zu Lhombcr
und Whist , Damen - und Gchickbren in
einfachen und m»t zusammenschlagenden Blät-
tern N. a. m.

Lalbach am 26. September l 8 2 l .



Anhang zur Naibacher ^
. .Meteoro log ische Beobachtungen zu Laibach ^"^?"^nmu,N" ^
— - ' >» desLalbachfiussesmdcil ß

l B a r o m e t e r T h e r m o m e t e r W i t t e r u n g Grnber'schen ssana! ^

M°n«. 3 Früh M i t l a s Abends Früh Mi t tc>gIÄ^7d ^ ^ M^Ps Abends ^ ^ ! ^ ^ 1

3. ! L. Z . l ' L . Z. ! L. K.>W K.<W K.j W 9 Uhr 3 Uhr 9 Uhr ^ ^ - -

Sept . l 28. 27 2.2 27 2.2 < «7 Z.o — ,2 — f i ä — i ^ N c q c n Negen l Negcn ^. ' « °
^ 29, 17 Z.a 27 Z.i,H? 3 4 ^- >H - >? — 1^ wo'lk. schon wölk. ^ . l 6 0

3o. 27 3 5 «7 3.6!»? 3.2 — ,3 — »8 — i5 heiter schön schön - j - ^ 2 , 0 ^
O c t . l . «7 2 , 7 , 7 ».4 2? «,0 — 1 4 - - ' ? ! — 16 wo!k. schöli wölk . 's' ^ " ! " ^
^ 2. I ? l,5 27 1,7 »7 1,? — 25 — ' , 9 !— ,7 heiter schön schon 4- ^ ^ " ^
» 3 . 2 7 2 , 0 2 7 2 . 0 « ? 1,9 ^ -< i 3 — I 16 ^—. »4 wölk. schön schön »r » h o .

4 27 «,5 27 2 . 7 j » 7 j Z>9j — > 3 j — i ic) — ,5 hcitcr heiter s- hetter ^ 1 , ! o j 0 ̂

Angekommen den l». O c t o b e r l L Z l .

Hr. Paul Dercsenyi v. Dercseny, ungarischer
Edelmann und Gütcrbest'tzer, sammt Familie, von
Udine Ntich Pettau.

Den 5. Hr. Stephan v. Marchesttti, Contll-
maz - Director, von Iessemtz nach Trieft.

Abgere is t den 5. O c t o b e r 1 3 5 t .
Hr. Csollich, Oberstlieutenant von S t . Georger

Gränz-Regiment, nach Bellovar. — Frau Äuff,
Oberstlieutenants'Gemahlinn, nach Ferrara.

e^ours uom M . September l M l .

TtHat«fchuldvtlschre»buna«N iu5«. H. s,n l lM. ) 79 1̂2
dttto 5cnc> zu 4 ». H. lin CM.) 691^4

Darl . mit V«llo!.v. I , ,620 für^oo ss.(>>,HM.) »62 1̂2
detto detto v. I . »Usl für ioo ss. ( i„ CVi ) 1,92»^

Wien«« Scaol B>>lic.Ovl. ^ 2 1,2 0. A.(,n CM.) 4c» ,̂ 2
Obligation. 0er allgtm- und

Ungar. Hsftammlt û ^ v . H . <iu CM.) 52 »45
(Äerarial) (Domest.̂

OVllgationtn del Stande l (C- M.) (H. M.)
0. Oslerroch uncci und j zu 3 " H . ^ ^ —-
ob oet ßnns, von'Nöd-15u z »/2 v.H.l — —
mcn, Mahlen, Schle. Nu Ti/ch«.H.> — —
Ntn.St«yelMHrk.«ärN'l zu» o H.» 2« —
t«n. Kram und Görz ^zu , H/H y.H. f — —

Centr.'.Caffe-Auweifungcu. Jährlicher Diseoutv 5 pCl.

^Banl.Act i tn pr. Vcuck^ü."^ in Conv. Min'^, .

Vcrjeichlüj^Vcr hier Verstorbenen.
^ D e n 28. S e p t e m b e r 1 3 5 t .

Str^^N'StMwg,alt.5^
Den "9 A^ -6 ^ der Lungensucht.

62^adr ^ ' ^ ? I ^ " ^ ledige Hausarme, alt
^Dcn " ^ ' : ^ ' ' ' an der Brustwassersucht,

fein Sohn Mich« " ^ . ^ " " ' Zimmermann,
Vorst^t, Nr. 59^an S c h H e " ' '" ' " ^ ° " ' " " '
stin 3 o h ^ S ? n ^ 7 ' a l ^ 7 , . ? ^ Novak Fakin,

^ o n ? c> ^ . " ^ " " der Auszehrung.
k „ ^ - . ' H ^'bastian Micheutz Leinwandhänd-

^ ^ ^ ^ ^ ^""platze. Nr . 201 , an Al-
rcrs^wache. - P ^ r Zweikovitsch, Sträfl ing, ctlt
^ Jahr, :m Strafhaus nm Caste« an der Lungen-

Den 2. Oct. Dem Herrn Joseph Gorjup, befugteM
Rolhgärber, seine Frau Mar ia , alt 22 1̂ 2 I a h r W
in der Pollana-Vorstadt, im Gartenhause, Nr. l , M
an der Auszehrung. — Dem Alex Draxler, Zimmer-
mann, sein Weib Gertraud, alt 20 Jahr, in der
Pollana.Vorstadt, Nr. 59, "n der Lungenschwindsucht.

Aemtliche ^erl^utbaruttgett.
Z. l 4 i 5 . t i ) Nr . i557l ) I?23. Z. M .

K u n d m a c h u n g
in Netrcff dcr Glchersicllunq dcs Bedarfs an
Kisten, für die k. k. »llyrische Camkral-Gc-
fal lcn-Vtrwallung , ihre Hülfbämter und das
k. k. Hüupizollamr Lalbach. —» Z«r Slcher-
siellung des Bedarfes an Klssen, für d«e k. k.
lllyrische Eameral > Gefallen«Verwaltung, chre
Hülfsämter und das hlcsî e Hauptjoll.nnr auf
das Milltärjahr i 952 / wird am 21 . k. M .
October um 9 Uhr Vormittags, bei tem Ocko»
nomate der Eameral-Gefallen? Verwal tung,
un k. k. Tabackamlsgcbäude am Bchulvlaftc,
e«ne öffentliche Verss «yeruna abgehalten wer«
den. — Der beiläufig- Bedavf an Ktsten nach
eilf verschiedenen Dimensionen belrästt ,6c»
slück. Es wird jrde Sorte einzeln, sodann
aber mit dem Ausrufspreife der Gesammtsum-
me aller Besibote, tue kleferung im Ganzen
ausgebotcn werden. — Die Licitationslussl-
qen können die Vedlngmsse bei dem hierortigen
Oekoncmate einsehen, u°->d haben sich mit den
nfcrderlickcn zehn percent.gen Eautwnen zu
uerschen. — Von der k. k. illprischen Eame.
r a l , Gefallen-Verwaltung, zlaibach am 2Z.
September »8Z1. .

^ ^ E d i c t .
Dom k. s. Vcrrraltunasamte der verein-

ten Fondcherrfchaften zu landstraß wird hler-
wlt bekannt qrmccht, daß am i g . October
d. I . , Vormittags um y Uhr, d»e öffentliche
Pachtverstelgerung des sogenannten Preiffeker«
Schlaftrunkwelnep, auf die Zeitperiode vom
1. November i62o/ bis letzten October iä3ä,
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mit Vorbehalt der Ratification dzr k. k. Ca-
meral - Gefallen-Vrwalturig in der Amtskanz-
ley zu Landssraß, werde abgehalten werden,
woselbst die Pachtbedmgmsse tägl'ch m den ge,
wohnlichen Amtsstunden eingesehen werden
können. Landstraß am 16. Veptember l 6 3 l .

t7ernusOte Verlautbarungen.
3 . »409. (>) Nr . 2i3g.

E d i c t .
Von der gefertigten Abhandlungsinfianz wer«

den Diejenigen, die auf den Ftachlaß deü am ,.
l. M , zu Großzilaoa mit einer le^lwilligcn An .
ordnung verstorbenen Franz ^el lak, aus wag mv
mer für einem RechlSiucl einen gültigen Anspruch
zustellen vermeinen, so wie die zu solchen elivas
fch'ulden, zu der auf den 17. October l. I . , Vor«
mittags 9 Uhr hieramcs angeoroneten Liquida,
ti?ns« uno Abhandlungscagsahung bei dem An-
hange des §. 614 !). G. B. hiemit vorgeladen.

Bei,irtsger«cht Ruperlöhof zu Neustadtl am
27. August i L 5 l .

Z . ,4«b. ( l ) Nr . 2256.
- E i t a t i 0 n.

Van dem Bezirtsgerichte Ruperishof zu Neu«
statt! irird hiemit bekannt gemacht: OS habe über
Ansuchen der yelena Achlin von S t . Mara in ,
unter Vertretung des herin Di-. Vaurngarc^n,
Hof« und Gerichtsadvocaten zu Laibach, clo î̂ c,»5.
Z4. September d. I . , Z. 22Ä6, in die erccutlve
Feildielung der, den Eheleucen Johann uno Io<
Hanna Nepomuzena Iocmann , gehörten Reali«
läten, a ls : oeö sogenannten Kulzaroschen Gast«
Hofes zu Neustaotl. und der dazu gehörigen Grunde
stücke sammt Wirthschaftsgedäuven wegen jchuloi«
gen 5oo l i . M . M , <̂ . 2. c., gewiNiget, und hie'
zu die Tagsa^ungen auf den 7. November, 7.
December iL2 l und 7. Jänner 1852, jedesm^!
von 9 r«s 12 Uhr in l^oco Neust^dtl, bistirnmt.

D.^ nun der Aufenthalt nachstehender Satz«
Zläubigel, als '

5.) Hlanz 5iuticlrc. nun dcsien Erben intabu»
licl unterm 2. März 179^ mir . . . . 4^o st.

d.) Frau Maria ^ch^iügel, intabu«
in t unterm 6. M a i iäo5 mit . < . . 55a „

und
c,) Herr Lud7!)i,̂  Fou,-!uN, int^buli l t

unterm i2. Möl'z 1U20 mu, . , . . 5ao "
oiejem Bezirkögcrichtc undckan^.s ist. so i l l den.
leiben auf ihre Gefahr unb Kasten zum Nebufe der
Zu?tcüuntz oel an sie ausgesertiqlcn Nubrtten
der: Htephaa M^rg^'! , Verwalter an der D. O.
Ki l ler üommenda üllhler, alö<Zulall)l ^b5eiNl5 auf,
ßefl?l!c worden.

Wovon nun cbgenannlc S^hgläubigcl mit
tzem Anhange in Kenntnis gesczi werden, daß
sie zu den odbtstiminlen Zzilbieluligstagsakungen
entive^ei selbst elschzwen, odcr einen andern SceN»
Vertreter diesem Gerichte bisdin so gsrciß nahm»
haft zu machen !)abcn, als im irieclgeli Falle ihre
alisäüigln Rcchce mn tcm o0l?enannlen Yerrn
(Zuraloc üb5ca!.iz d l l Ordnung naä? auc>gctraqen,
und sie sich die aus ihrer Verabfäumung cnlstehen

könnenden üblen Folgen selbst zuzuschreiben haben
wurden.

Bezirks. Getickt Rupertshof «u Neustadt! am
»^. September i 6 3 i .

Z. 1^.0. (,) Nr t5<)5.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Herrschaft Krurp,
wird hicmil öffentlich 'und gemacht: Eö scy auf
Ansuchen des WecutionSführers Stephan Slpacher
von Mot t l ing, indie Neastumirung der, mn tcm
diesgerichtlichem Bescheide vom 6, M a i i85» dc«
lvlMgtcn, und dann systilten erccutiven Fcildie«
tunli der, dem Ex^cutcn Joseph Maqay von Sc«
mnsch gehörigen, gerichtlich auf 1096 si. M . M .
geschätzten, liegenden Güter, als: der Dem Oute
S m u t dienstbaren »j4 KaufreHtöhude f^mml
Wohn« und Wirthschafrögtbäuden, der zur Pscll»
gült Semitsch dienstbaren vosftatt, sammt An,
und .^ugehör. Wohn« und Wilthschafcs^ebäuden,
der im Pfarrderge gelegenen, auch zui Psarrgüll
Semttsch bergrcchtlichcn zwei Weingärten i ^ l
K.elnlillin und N3l! I<.^u^r.iln, und der iem Gute
Semitsch unterthänigen, im Milcherbcrge qelc.
genen zwei Weingärten!>«<! po^,^m und üIs! ^a-
t!^im, wegen aus dem Ondultb.'ile vom 24. Ju l i
»^2^, schuldigen 232 N . M . M . sammt Verzugs.-
zinsen. KlagK. und lZxecutionsfosten gerrisliget,
und sind hiezu drei FeilbietungstagsuKungen, die
ecste auf den 3». October °. I . , die zweite auf
den^Zc». November 0. I . U i ^ die dritte auf ten
9> Jänner 1L02, jedesmal Vormittags von 9 hiZ
»2 l lh r , und Nachmittags von 2 b>5 5 Uhr, in
I,̂ c»co der Realitäten zu Eemitsch, mit dem Ael»
sahe bestimmt worden, daß, wenn diese Rial«,
täten weder bei der ersten noch zireiten HeUdie'
lungstags^tzung um den Schäyui,a.Kwcrth an Mann
gebracht werden, selbe bei der dritten und lehten
auch unter demselben hintangegcdcn werden
würden.

Wozu alle Kauflustigen mit dem Nemelken
Vorgeladen werden, daß oie cieftfäüi^en Licic^,
tlonsdcdingnisse während ^en ^l^.igstui-.^n taglich
itl dieser AmlKtanzley eingesehen ircrscn tonnen.

B^ ' r t s - Gcrichl Herrschaft Krupp am 7.
September »LZi.

E d i c t .
Von dem Bezittsgerichie des hcrzllgtbumV

Gottscheewird hiemit allgemein bekannt gemach::
Ss^sey auf Ansuchen des Johann Kläsä^rih r.'n
Grätz. und deö Anton und Helena Morrc von ^ l . ^
gcnfurt, durch ihren NcroNmächtigtcn Franz Ma-
ch^l ran Kerntorf, als Elben ^>s ?eel. Icstp!)
Kcaschovib ni W^t lnnvraulh, in die Feübuiung
des, demselben gehcriqen Inventalial« V t l m o '
gens , bestehend in sub hau?« 3Ir. 17 u^d haus-
Nr. 2c> zu Merleinsrauch be'indicken RealnäteNf
gewilliget. unc hiczu die Tagjatzulig. aut 0in »cj.
October d. I . , Vormitt^gö um 9 Uhr, mi ldem
Beisätze in ^oco der Äealttäc angeordnet wilden,
daß dic dicßfälligen Li'citati0l,ub^ilistnis!c und dti
Schätzungsroertd in dieser G^ilbtstanzlei' kinge^
sehen werken sönnen,

Bcz, Gcncht Gcttjchee am 2n. August iL5?..

(Z. Amts-Blatt Nc. 120. d. 6. October i65i.)
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A »56g. (z) ^ i
" E d i c t . ,

Von dem Bezilts > Gtllchte der helischaft
Ponovillch wird bekannt gemacht: M fco vom
hochlödl. k. t. Stadia und Landrechte zu Laibach,
über Ansuchen der wchüobl. s. l . Kammerpro»
curatur, in '^iertrctung der Triester Fir delanstalt,
nider Johann Botau von Oberlog, als Johann
Mcritsch'schen Testamentscrben, wegen aus tem
UltheUe vom 27. Ätovemoer v. I - , ^- 55»7,
noch schuldigen 7« st. M . M . sammt Nedenvel'
dintlichteiten, mit Bescheide vom 17. dieses, Nr.
626g, in die executive Feilbielung der ihm am
2 l . Ful i d. I . abgeschätzten fahrcndel Güler ge<

Olrilillget worden.
Nachdem nun inFolgeTlsuchschreibenö dcö hohen

I. f. S tadt , und Landrcckteö zu Laibach vom 17. l.
M . / N r . 6269, zur Bcrnahmc i ieser Ftilbielung dle
^agsatzung auj den 29. October, 14. uno 2a.
Noremver d. I . , jederzeil BolmittggK um 9 Uhr
in dem Hause des Oxcculen ln Oberlo^ mit dem
Nelfabe, daß, fallü dei der eisten oder zwencn t in
cler ter andere Oegcnstand um odti üdci die
Schähung nicht anqedracht we'l0»n lonnie, delsel«
be bei der drtttcn ^icitalion untei omrr hinlange-
geben werden würde, »rclden die Kaustustigc» zur
zahlieichen Erscheinung vorgtlaben.

Uebligcns fönnen die zu vciäuftcrnden Gegen-
stände auch vorläufig m Auge„lcke«n genommen,
rrcfür die ausfallenden Meistbole werden sogleich
bezahlt n?elden müssen.

Nezirts«Geilchl Ponavitsch am 2?. Sertem»
ler ^Ü5i. , ^ .

Z- ^ 0 2 . (1) Nr. 2I45.
E d i c t .

Von dem Bezittsgelichte des herzogthums
Gottschee wird hiemtt allgemein tund qcmachi:
lIv sey auf Ansuchen des Herrn Eacl Pastel, (5ef«
s.onärs der Frau Maria Brauner von Gotllchec,
wider Anton Thellian von daselbst, in die execu»
cive Feiibielung des bereits auf 1245 st. genchr«
llch geschätzten Mobilarvcrmogens gewil^lget, und
zur Vornahme der Velsteigerung die Tagsatzun«
tzc" °"s den ,4 . October, 9. November und 1.
in I ^ . " > ^ ' jedesmal Bormittaqö u m g l i h r
net w ° 7 „ ' . ^ " " ^ mit dem Beisahe angeord.
l e r e ^ n « ^ ^ ' ^ ' " " diese F.hrmsse weder bei
S n S c h i n n ^ " " ? " T^sayung um oder über

ter dem elbe, ^ . ^ ^ " " be« der dritten auch un.
N n ^ i ) " ^ ^ b e n werden würden.

sahe mit oem Bei»
. ^ ^ ' ^ i s ^ ^ " b sowohl das Hchäz-

amrs e m g e ^ ^ t ^ t o n ^ " ' " ' ^ " ' ^ bier-

Bez. Gericht Gottschee am'.c,. ^u l i .85: .

I 2 l ! b i e t u n g z . ( z > , ; . t

23? ft. 1 »j2 t r , , sammt Nebenvlrdmdlicdteilen,

in die Reaffumnuna der syfiirten exeeutiren Feil«
bietung der, dem Schuldner Geora Nasche zuge«
hörigen, der herrlchaft P rem. Lud Urb. Rr. »a
und »ä zinsbaren, auf 620 fl. 20 tr. gerichtlich
bewertdcten H.'.lbbube zn Iasien, «ewilUget, und
biezu tie Tafisahungen auf den 25. October, 29.
Nooemrcr >tS»/ und 12. Jänner »852, jedesmal
BormuragS ,c>l lhr, im Ölte der Real,tät mit
dem Anhange anbcraamt, daß für den F a l l , als
die zu veräußernde Realität weder bei der ersten
noch zweiten Feilbietung übel oder doch um tie
Schähung an Mann gebracht werden tonnte, die«
sclbc bei der drillen FeUbietung auch unter der
Schätzung bintanqe^eben werden n'ülde.

Die LicitalionKbetingnisse tonnen täglich in
hiesiger Kanzlcy eingcfcden werden.

Bezirtö < Gericht Pcem am Z3. September

F r i l b i e t u n g s ' S d i c t .
Von dem Bezll lsger^te Pcem wird hiemit

begannt gemacht: «Sü sey über neuerliches Anfu-
chcn ocr (5cben des Zoscph Therrciscd, gtlvesenen
t. f. Postmeisters zu ^ippa, in die fostirt geroese»
ne e^cuiivc Feilblctung oer, dem Joseph Sam»
fa seel, zugehöllge, zu Fcistnh befindliche, der
hercschafi Adelsoerg. »uk ^ i b . 3tr. 10 dienstba'
reu, auf 5,4 st. 40 tr. geschätzten Sägestatt,
nebst zwei Gäl ten, wegen auö t>lm Urtheile vom
7. September »6»7 schuldigen Darleihen pr. üc»o st.
c. 5, c)., hewilllgct, und hitzu die Termine auf
den 26 October, 3c». November i t t Z l , und i3 .
Jänner 4Ü52, jcdtömal Volmiltags 20 U ^ ü n -
Orte der Nealitai mit dem Anhange anbecaumt,
daß für den ^aN , als tie zu veräußernde Reali«
tät weder dei der eisten noch zweiten Feildietung
über oder doch um die Schätzung an Mann ge«
bra^c werden würde, dieselbe bei der dritten Feil-
bictung auch unttr der Schätzung hintangegeden
werten würde.

Bez. Gericht«Prem am 25. September itt5«.

F e i l b i e t u n g s . E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte Prem wird hiemil

bekannt gemacht: Es sĉ  über neuerliches Ansu«
chen der Orben deg Ioscpb Therrasch, gewesenen
t. e. Postmeisters zu Lippa, ob deren Forderung
auK dem Vergleiche vo>n »7. Ju l i »62Z. pr. 90 ft.
55 2j^ tr. M . M . sammr Anhang, in d»e Äeas'
sumirung der sostiNtn executive« Ftlldtetung der,
dem Wenzel Äeucschw gedöllgen, dem Gute
Semonhsf, ^ul) Urd. Nr. »6 dienstdaren. auf
267 si. sichtl ich geschätzten behausten 5j6 Hübe
gewilliget, und oia Feildietungglermine auf den
25. October, 26. November Z63i , und » i .
Jänner 1ÜI2. jedesmal Vormittags 10 Uhr, im
Orte der Realität mit dem Ne'.say? anberaumt
worden, daß im Falle, als diese Rcaliläl we-
der bei der ersten noch zweitön FeilbietunH üver oder
doch um die Schätzung an M n i n gebracht roel-
den sonnte, selbe bei der dritten Feildietung auch
unter der Schätzung hintangegeben rrerden würde,

Bez. Genchl Yrzm am 25. Sep^nder .^5 l -
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Z. »235. (2) ' ' ??l. »054.
E f f e c t e n « 3 i c i t a t ion-

Von dem Bezirks - Oerickte zu Sit t ich, als
AbhandlunBlnstanz naÄ? Herrn Paul Marchifctti,
wird b'cmit bekannt gemackt, daß mc>n in die
öffentliche Feilbictung d«r sämmtlichen Verlahrf-
fecten, bestehend auS einer sMernen und eincr
goldenen Sackuhr, Zimmereinrichtung, Leibes-
tleidung, Wäsche, ic. gewMiM, und hierzu die
Taqsahung auf den >H. Ocioder i 6 3 i , von Früh
6 Uhr an, im Bliftsgebäude zu Sittich anberaumt
habe; wozu Kauflustige eingeladen werden.

Sittich am 24. ^eptcmoer »63,.

Z. i36S. (2) Nr. ,o55.
C o n v o c a t i o n '

Von dem Vezirfs. Gerichre zu Sittich, wird
zur Erforschung des Schuloenstandes nach dem am
2». September l. ^s. verstorbenen Herrn Paul
Marchiselti, eisten Amtsschreibers an dcr Religions.
Fonts.Herrschaft Sit t ich, die Tagsayung auf den
z5. October i83». Vormittags um 10 Uhr, vor
diesem Gerichte angeordnet.

^u solcher werden nun allcnfäNige Gläubiger
zur Anmeldung und Oarthuunq idrer Forderun«
gen dei sonstiger Wirkung des tz. t^i/i des aNqc»
meinen dürgerl. Gesetzbuches hiemit einberufen.

Sittich am 25 Sevtember »55>.

Z . «I.,6 (2) Nr. 667.
G d i c t .

Von dem Bezirksgeridee (Zgg ob Po'petlch
rrird bekannt gcmicht: dah in Fol^e Ansuchens

des Herrn Joseph SHurb i , lie ps»s5. 2g. Eev'
tember 0. I . , .Hahl U67, die mit Oeict rom 3.
September d. I . auf den ,5. October, «5. Na«
vember und »5. December d. I . angeordneten
Tagfahungen zur Fcilbietung des vom Hrn. Lud»
wig Frcoherrn v. Lazarini, durch Herrn Dr. Jo«
hann Odlak in Execution gezogenen, und auf dem
Gute Licktenegg vorgemersten Kauftilels des Hm.
Iosepb Scl?u»bi, resp^clivl! des für dieses Gut
Lichtenegg laut Licitanons Protocolls, cl«!«. 2.
September >8>6 versprochenen KaufschlllingeS von
,56aa ss. biS zur Erledigung des vom Herrn Ht?»
cuten gegen den dieFcildietung bewilligenden dieß.
ficrichtlichem Bescheid vom 3. September d. I . ,
Zahl 787, an das hohe Obergerichc crgllssvnen
Reculfts fystilt seyen.

Neziltsgericht Egg ob Podpctsch am 2l,. Scp»
temder »LÄt.

). i4l5. (2)
N a c h r i c h t .

3s blent zur ergebensten Anzeige, daß so»
genannte Nothapotheke/ auch m allen übrigen
Gtadtapotheken in Bereitschaft gehalten wer«
den, und überdieß solche bei dem Gefertigten
über mehrseitige Aufforderungen bereits schon
seit sechs Wochen verfertiget, und abgegeben
wcrden. Lalbach am 4. October i83».

I . F r . W a g n e r ,
Apochekc,'.

Z. i äo l . (2) A n f e i K r.

Der Unterfertigte empfiehlt sich anmtt wahrend seines zeitlichen Aufenthaltes in Laibach einem
hohen gnädigen Adel und vcrehrungswürdigm Publicmn

zur ^ ^H

iVrtheilNKg veK Unterrichten «
m dev von ihm erfundenen Kunst,

ganz gewöhnliche Nettfedern auf jede beliebige Art schon und lebhaft fu
färben, und aus selben alle Gattungen Dlumen zu verfertigen^

Diese sehr angemhmc Kunst, welche vollkommen m drei Tagen erlernt werden kann,
fordert sehr wenige Werkzeuge, und zwar nur ein Tcherchm, ein Zangelchcn, em Federmes-
ser, nebst einigen Stricknadetn, wodurch man alle Natur- und Fantasie- Blumen crzcngm
kann, a ls : Rosen, Nelken, Tulpen, Aster, Ranunkeln, Nachtschatten, Vcrgißmcimncht u. s. w.

Der Gefertigte macht sich zugleich verbindlich, daß er, wenn nach drcttagigcm Un-
terrichte nicht die allfnnge Zufriedenheit über die erlernte Kunst erfolgen sollte, auf ftoes
Honorar Verzicht leisten wolle.

Dle empfthlendsteZ und neuesten Zeugnisse sprechen übrigens für diese, allerdings

schöne Erfindung.
Friedrich Vahleis,

Kunstmahlcr aus Nürnberg, wohnhaft bn .>Iizck.
Caprctz auf der Wicnerstraffe, im neuen
Kaffehhause zu ebener Erdc, wo zugl^ch
die schönsten Musterbouquels zur g^'at-
kgen Ansicht dargeboten werden.


